
*sich in den Biergarten setzt*
Beitrag von „Nr.1“ vom 26. Juni 2006, 19:12

~so~ Er darf sogar mit den Bierdeckeln hier reden. Ich kritisiere eigentlich nur, dass dass die
Handlungsfreiheit einer MN nicht ohne Absprache zu beeinflussen versucht, schon gar nicht auf
einem fremden Forum und dass solche Aktionen nerven. wie man im Rollenspiel auch allgemein
auch nicht die Handlungen anderer Charaktere vorwegnimmt ohne sie zum Zuge kommen zu
lassen. Ich dachte Frantier kennt sowas, da er sagte, er spielt Rollenspiele. Weil wir das wissen,
simuleiren wir den Krieg auch abgesprochen. Da kommt es nicht vor, dass man mit
Wunderwaffen gegen seine Zustimmung besiegt wird. Unsere wunderwaffen sind
Wunderwaffen, weil wir sie so nennen. Eine Atombombe kann auch Wunderwaffe genannt
werden. Wens interessiert, prinzipielle Wunderwaffen sind mit der Grundidee unserer MN
stimmig. Ok, sie funktionieren im RL nur im Film, aber Geister und anderes funktionieren auch
nur da. Wenn wir mit Nationen im Krieg liegen, dann sind die Wunderwaffen nicht stärker als
konventionelles Gerät. Eine Strahlenkanone ist dann nicht stärker als eine Rakete oder Bombe.
Nur wäre es nicht stimmig, wenn eine Nation wie Aquatropolis bleikugeln verschießt. Ach was,
vielleicht war es von Frantier auch nur als Spass gemeint und ich fehlinterpretiere seine
Motive.~so~
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